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Zur Geschic_hte der deutschen Dorhinikaner
usgange des ]ahrhut%derts.

Von

Benedikt Maria Reichert Pr.

11

Im Änschlusse die 1m voriıgen an (S /9—101) VeCI-
OÖffentlichten egesten über dıe hervorragendsten deutschen LDominıi-
kaner, Professoren und Studenten des ausgehenden Jahrhunderts
l1efte ch 1mM Tolgenden dıe In der bereits erwähnten Mandschrift
noch vorkommenden Namen VON ”MOoren, Vıcaren, Inquisitoren,
Priorinnen und einfachen keligi0sen und Ordensschwestern ın chrono-
logischer Keihenfolge.

Bezüglich der Vıcare chicke ich des Verétändnisses alber
VOTauUS, dass neben em P”rovinzlal, nd ZWal mıt Unterordnung
unter ihn in den einzelnen Landesteilen der Provinz, den Nationes,
eigene Oberen ernannt Waien mıit Tast denselben Machtbefugnissen
W 1€ die der Provincial-Prioren. Man nannte S1E Sschlec  iın Vicarı!
natıonum. DIie Einführung der Klosterreform lless nÄämlich tür
angezeigt erscheinen, behufs besserer Aufrechterhaltung der Ordens-
dıiscıplin die ber Süddeutschland mıit Inbegriff der deutsch-
Osterreichischen an  e das Rheinland , das heutige Belgien und
Holland sıch erstreckende Provinz In kleinere Verwaltungsbezirke
ZU teılen SO enistan die ellung nach den vier grösseren Nationen
der satlae, SueEVIaE, Brabantiae, Bavarıae oder Austriae; etztere
teilte sıch dann wieder In die atıo Stiriae nd Carn  1a2€e€

Da jedoch NIC alle Klöster gleichzeitig die Reform annahmen,
Ja Oft die HIC reformirten auf dem riegsfusse miıt den
reiormirten tanden und manch erbıitterten amp auf den gemeın-
SamnNen Provincialkapiteln Jjührten, weıl dıe einen lwie dıe anderen



W PEnaW xr

Zur CGeschichte der deutschen Domintkaner etcC 125

den Provincialprior Aaus Ihrer gewählt en wollten
entschloss Man siıch CeINEG NeUE Art VoNn ()beren SCHalien nämlıch
die Vıcare der Reformpartel | Nese hatten dıe selben Mac  efug-

WIE der Provincial und wirkten völlıg unabhängıg VONN ıhm
der Provincial der Reformpartel N1IC angehörte SO WaT ZWaTl

der Schein E1INECS allen VEMEINSAIMEN ()berenn des Provincilals
gewahrt aber in der 14 eben doch mehrere ()beren 1 der
Provınz und ZWAaT NI Za egen tür dıe Keiorm i1ne NIt

ughe1l gepaarte Energıe Jeicht auch die den Keiorm-
bestrebungen widerstrebenden emente deren unbedingter
Annahme ZWINgZECN können; aber S1C en Hauptreformatoren aD
Seit Beginn der Klosterreform gyährte der unselige WI1S der
Provinz ZUi Nachteile nicht MNUrTr füur che Reiorm elbst, sondern Tur
das klösterliche en überhaupt ach nahezu anderthalb hundert-
Jährıgem Kampfe tur dıe Reform WAar das esulta doch MNUr 6111

zweıfelhattes INSO WENN [Nan bedenkt Aass dıe edelsten ihrer
Zeıt diesem Kıngen nach ersehnten Verbesserungen hr Sanzes
eın 111 die Wagschale warten.

en diesen Reformvıicaren der einzelnen Nationen tinden siıch
weiıter noch Vicare tür einzelne Klöster dıe AUS reformirten und
NIC retormirten Bruüudern bestanden

[)azu kommen noch die Vıcare buchstä  ichen Sinne des
ortes, nämlich dıie gerentes tur abwesenden oder
sSONstwıe verhinderten ()beren also für den Ordensmagı1ster der

generalıs Tur en Provincialprior der provinclalıs
tfür den Conventualprior der conventualıs

Schliesslich SC1I noch des monl1alıum rwähnt dem die
Verrichtung der gelistlichen Funktionen und die Verwaltung der
Frauenklöster ag

er die Klöster und ( onvente der allo satı1ae nd Suevlae
hat bere1ts Kön l gehandelt er jene der ZWeEe1 anderen der alUo
Brabantıae und Bavarlae, gebe ich tolgenden Auszug AUS

dem handschriftlichen Aemterbuch des Frauenklosters St gnes
reiburg Br Aaus em re 1481 DIie Abschrift davon VeEeI-

Freiburger Diozesan Archiv IM elife 207 FT
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danke ich dem derzeitigen Freiburger Stadtarchivar Herrn Dr.
Albert, dem ich auch dieser Stelle für sein STEeis bereitwilliges

Entgegenkommen meine_n besten ank ausgesprochen wissen möchte
„Die Tıte nNacCIO heist naC10 brabancıie, dıe nNacC10 VON braband,

un die noch geschriıbenen löster sınt darınn. In der stat triıere
1st ein bruder Conuent. In sıner terminy sint ZWOY swester löster
und igent bedi in der stat Daz Eerst eIs sant barbaren, daz
ander San katherin In der stat Lützenburg Ist eın bruder
Conuent. In siner terminy ist eın Sswester closter, eIs mariıen tal
In der stat ölne ist eın bruder Conuent. In siner terminy ist ein
sSwester closter, eIs Ssant ertrute, lıt in der selben stat. Das
loster ist reformiert worden 4NNO dominı] MU  RT In
der stat oeffen ist eın bruder Conuent In siner terminy ist eın
sSswester closter, eIls erkern,' lıt uswendig der stat In diser nNAaCI10
sint noch 1e] brueder Conuent, in der termiıinie keimn swester ]öster
SInt, daz ist der Conuent mentze, Franckfort, Conualentz,

Also :hab ich üuch hıeache, antwerp, USC mastrıch.
erzelt die löster der NAaCI1O VON braband

DIie vierde naC10 e1Is bauarıa der austrıia, peyeren oder
oesterich, und 1sSe noch geschribenen löster igyent darınn: In der
stat nuerenberg ist eın bruder Conuent In siner terminy sınt rel
swester clöster, daz erst eIs sant katherinen und lıt in der
selben stat [)Is loster WAaTrt reiformiert AaNnnO domin!ı! M°CCCCXXVIIL
IDE, ander e1s engeltal, lıt ut dem land [)az drıt elIs irowen
aurach, lıt ut dem land In der stat babenberg ist eın bruder
Conuent In siner terminy ist eın wester closter, e1Is dem
heilgen grab, lıt in der stat DIis loster wart reformiert anno domin!ı
VELVIIT In der Stat regENSDUTS ist eın bruder Conuent In
siner terminy ist eın Swester closter, eIs betendorff, lıt v{ dem and
In der sStat lantzhut ist ein bruder Conuent In siner termıny sınt

[)az erst e1is altenowe. Dıis loster wartZWOY Sswester löster
reiormiert ANNO dominı [)a7z ander loster eIs
fuldep, die alten och obseruantz. In der stat eystet ist ein bruder
Conuent In siner termıiniıe ist keıin Sswester loster In der stat
('rems Ist eın bruder Conuent In siner termıiny ist eın wester
closter, els minbach, 1ıt v{ dem land Daz closter wart reformiert
aNNO dominı M°C  OEXVIN In der stat TIuln ist under einer
ringkmuren eın bruder Conuent vnd eın wester loster bı einander
jetwerder vnderscheidenlichen. [ )a7z swester loster ist reformıert
worden AaNNO domiını MC XOCXMVI Der bruder Conuent ist

1 Anderhem. Conspectus AhiSforicıLs el SLALLISUICKS NFOVINCLIAE
(ijermaniae iInferioris. Kotterodamı ı 895
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och retormiert. In der cstat lüubna Leoben ist eın bruder Conuent
In siner terminy ist eın swester closter, lıt in der stat, genant (jretza
vud heissent WIT daz selh loster der stat noch oretza. In der stat
risach ist eın bruder Conuent. In siner terminy ist eın swester
closter, eIs studıntz, lıt vswendig der stat v{ dem and In der
anderen bruderen termıinıen der selben naCclo lıt kein swester closter,
daz do vnder der gehorsame des ordens S1 Daz ist der bruder
Conuent wiene, der nuwenstaf, Retze tem eilichen
enden sınt swester löster ges1in, die gantz abgangen siınt

Iso hat IinNnan och NUnN hie gezeichnet die vierde naCcIo vnd
do b1 die gantze provıntz VOIN utschen an lle cloester brueder
und wester prediger ordens, dıe do sınt vnder einem vater vnd

visıtator, dem prior provincial VON utschen lande._fl
Auf den Inhalt der naéhfolgenden egesten des näheren eINZU-

gehen, ich nNIC tür nötig. Der (Gesamteindruck der deutschen
Dominikaner usgange des Jahrhunderts ist eın guter Wiıe
sehr man 1m en auf die Pflege der Studien bedacht WAar, sahen
WIr bereits 1m vorhergehenden Artikel DIie Ordensdiscıiplın
angend iinden wır, Aass Nan eın Yanz besonderes Augenmerk auft
die strenge urchführung der Klausur atte, deren Nichtbeobachtung
Ja STEeis der Sıttliıchkeit der Klosterinsassen gefährliıch ward. S1ieben
mal sehen WIr den Ordensgeneral dıe Verletzung der Klausur
einschreiten nd ebenso Oftt treten uUuns sittliche ergehen enigegen
Vıer Ordensmitglieder verliessen eigenmächtig den rden; VON

ihnen kehrten die 7W @1 Brüder wıeder zurück, wahrend die beiden
Schwestern ausserhalb des (Irdens tarben Um einem 1Ssver-
ständnisse vorzubeugen sSEe1 hıer bemerkt, ass die apostatae in
apostatae ab ordıne und fiıde unterschieden werden. Hıer andelt
CS sıch NUur erstere Wwel Brüder schliesslich 1essen sıch einen
1e€ ScChulden kommen. LDiese ZWanzıg ergehen verteilen
sich auf in ungefähr hundertzwanzıg HIS dreissig Ostern ebende
Ordensmitglieder nd ZWAar in den Jahren VON 1  6—1 Julı

UUn nach allem auch den Dominikanerorden as _ harte, durch
keinen Nachweis begründete Urteil Maurenbrechers trıfft, das
beurteijlen überlasse ich dem geneigten L eser

Maurenbrecher Schre1i „Bekanntlic War in dem allgemeinen
Verftall des kırchlichen Lebens, dem die gI‘OSSCH Reftormconzıile VON

Constanz und ase] vergeblich steuern versucht hatten; N1IC NUur
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Üa der (lJerus weltesten Umfange sittlich verwiıldert und zerruttet
sondern CS War auch besonders das Klosterwesen verder
und verkommen LEs War klösterliche ınd Zucht ast allent-

N halben entarte und dıe Klöster dıe eiInst die Uebungstätten christ-
licher ugenden hatten sollen schlienen jetz Zufluchtstätten
jeglicher |_aster geworden Z SEIN Wer CNn lıc in dıe Schriften-
elt geworiten die kurz VOT dem Constanzer Conzıl und ZUT /Zeıt
desselben dıie Notwendigkeit der Reformation erhärten sıch VOT-

gesetzt der schaudert zurück VOT dem sittlicher Ver-
worftfenheit und (jräuel das sSich VOT hm aufgerollt hat Von er
Aufsicht hatten sıch dıe Klöster emancıpırt hre Bewohner vertheilten
die Einkünfte unter sıch und verwendeten SIC nach Laune und
elleben Pflege der Wissenschaften War oNut WIE ausgestorben

den Klostermauern aber önche und Nonnen verlebten IN bunter
ischung innerhalb derselben Anstalt hre ott gewelhten Tage ul

Priores.

1) Johannes de Corona,* DTILIOT Frisacen. (2 martıı Sal
2) ohannes Moechestein, JTOT LeubnensIs IL (24

Mall 1391
3) Conradus de Yrussia Columbariıen (16 1393

n a Johannes Mülberg, Merbipolen absolvitur (2 martı!
1395

1 Geschichte der katholischen Reformation [(0)8 W iılhelm Maurenbrecher
Erster Band Nördlıngen 1880 Seite

Verg]l ber ihn ıunten Seite 130 138
Jas In Klammern beigefügte Datum bedeutet Jag und Jahr des Regests
Vgl über ihn R.- 1900 Seite Anm

© Veber hn Iınden sıch noch tolgende FErlasse des UOrdensgenerals : 1395 die
martı! declaraviıt OINNECS gratias CONCESSAS Ir Conrado DTIOTI Columbarien. NO  —_

CSSEC revocatas CI capıtulum generale, C quo possIint per alıquem 111-
Terliorem. em quod possit absolvi prioratu et vicarlatu praefat! cConventus.

1Nall mandavıt VT Conrado de Yrussia, PT1OTI Columbarien quatenus
remoOoveat OMIMNES ratres observantıae CONventu Herbipolen. _

Item mandavıt subh praecepto UNIV: iratrıbus existentibus su b UTa praefat!
Ir Conradi, quatenus nullus audeat in praedicationibus praedicare, quod

saplat lirmam veritatem catholicae fdel, ef diNamare alıquem Iratrem nostr] ordinis.
3906 Die tebruarı! CONCESSIT Ir. Conrado de Prussia, DIOTNM Columbariıien.

quod, quandocumyque legerit lıtteram, Q Uam 1ı transmıittit, COT am fratrıbus Capıl-
tularıter congregatis, 1DSO facto s1it prioratus officio absolutus.

Veber ihn siehe tferner 5 1896 Seite 302 {f., untien Seite 130
Vgl itber ihn 1900 Seite 95 und ınten 139
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5) Johannes de onte, prior Wiıennen. (28 tebr. 1396
O) Bertholdus de Horreo,” prior Argentinen. 5 oct 1397
7) Jvo de adbach,‘ prior BUuscen., contlırmatus CT Ir EgQ1-

1um de reda, absolvitur dec 1307
8) dam de adbach,“ prior Colonien. (24 dec 1397
9) Martinus de quis, prior Lutzemburgen., 1eLteras absolutio-

NIS recC1Ipit (30 dec 1397
10) Bertoldus Wilprandi,“ prior Bambergen., e 1tteras 2DS0O-

utionIis (8 1ulıı 1398
11) Ulricus, prior Lantzhuten.® I7 AaUL. 1398
12) Conradus de Prussia, prior Nurinbergen (24 AUS. 1398
13) DPetrus pificIis, prior Wormatien.“® (3 11OV 1398
14) ohannes, prior Columbarien.‘ (19 11 1399
15) ohannes de Orsna, prior Sosaten.‘“ (8 1UN11 13909
16) Nıcolaus Boeckeler,” prior Colonien. (24 1UN11 1399
17) Nıicolaus de Landawla, prior Bernen., absolvıtur @5

1UN11
18) ohannes Holtzheim, prior Frankfordien., confirmatur (28

1UN11 1390
19) (Gyso de Tratecto, prior "MeevVeEreN., absolvıtur (10 10111

1399
20) Anselmus de Traitecto, *” prior Antwerpien., absolvıtur (10

juli1 1399).
Z (Cjotfirıdus Rutger prior Lutzemburgen,., absolvitur

(10. 1ulil 1399
22) Nıcolaus Qrimilzit‚ Supprior Treveren: absolvıitur 12 1u111

1399
Factum fuit praeceptum in torma Ir de Horreo, prior] Argentinen.,

quod NON Irequentet uUNam mulierem nomiıine Flzam In Brevern TE vadat, ubi 1Dsa
fuerit, NECC permittat e A venire, ub! 1pse erit Vgl ınten 132

Vgl ilber ihn uıtien Seite 139 [ 140, 1492
Ueber ihn siehe R.-Q 1900 85, 86, 88, und ııntien 130

und 134
Vgl ber ihn Seite U3 und unten 31 und 135
FrT. Ulriıco data funt auctoritas absolvendi1 sententia excommun1ca-

10N1Ss Omnes SOTOTES monasteriorum Haltenhoenaw er Yuldepp, DITO 1cıtIis et
honestis CAauUsis ex1Iverunt aut de l1centia priorissae ei SOTOTUM de consilio ın
uturum exibunt, et hoc In absentia Vicarıi! nation1s.

Siehe unten Seite 147
7 Dr Johann! Iut Q in CAaSlı, QUO archiepiscopus Colonien.

eOS vexaret et nollet, quod Tacerent quaestus, quod possit emittere ratres de SUO
conventu ei ad al10s cConventus assıgnare, prou s1bI videbitur.

R Vgl ber ihn R.-Q 1900 >5elite
Vgl ber ıhn Seite 101

10 Vgl über ihn untien 131
11 Vgl über hn R.-Q Seite
RKom Quart „Schrift 190  F
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Vicarii.

Johannes de (CCorona contirmatur VICarlıus nationis Austriae,Stiriae ef Carıinthiae 2 martı1 1387 1U 13882) Conradus de Prussia,* VICarius instituitur in ecclesia
Mariae de osapha (28 d 1387); VICarlus instituitur In conventuBernen. 22 dUL.

Johannes Stauder,* VICcarlus instituitur in CONventu Wiennen.(3 1an 1389
4) Dominicus de ıllaco,‘ visıtator natiıonIis Austriae, StirlaeCarinthia  AS:  a (8 aprı 1389, tebr
5)) Johannes de Corona, VICAarlus instituitur per ; bienniumCONventu Frisacen. 22 1uli1! 1389
O) Conradus nomıinatur Vicarius in omnıbus CONven-Uus Bavarıae (6 tebr 1390
7) Conradus de Prussia, VICarıus in cConventu Columbariensiconfirmatur (7 1U 1391
8) dam de Gladbach,“ VICAarius nationis Brabantiae instituitur22 NO  Z 1392; 29
9) Detrus ngerlin, VICAarlus nationis Sueviae instituitur

NO  < 1392 (27
10) Johannes Stauder, Vicarlıus ın natiıonibus Stirlae ef Carıin-

142e instituitur (28 tebr 1391
1 Conradus de Prussia, instituitur confessor e{ VICArIUus

imonaster10 Catherinae in Nurinberga (12 dec
B2) Fridericus Weysloch,* conftfessor et VICAar1us In monaster10Vallis angelorum ® instituitur (12 dec

Siehe oben Seite 128
Ebendaselbst Seite 128 nd unten 134
Siehe unten Seite 133
Vgl über ih R.-Q.- Seite
Vgl über iıhn Seite 03
Vgl über ihn oben Seite 129
Vgl über ih R.-Q. 1900 Seite 83 E &7,
Vgl über ihn 1897 Seite 31'9; über ihn finden sich noch folgendeRegesten: 1398 die tebruarii ir. Fridericus Wıslok Iult translatus de CONventuNorinbergen. ad cConventum RatısONECMN. et Tactus ıbıdem ılıus natıvus ef assıgna-{us conventualıs.

1398 die 1ul11i Ir Friıderico Wils]lo uerunt CONCESS1IE multae gratiae :prımo quod, In UOCUMqUE monaster10 iuerit, gaudeat privileg11s patrum eINe-rıtorum ; 1ıtem quod possit habere SOCIUM ; ıtem quod possit audiıre confessiones
In monaster10 Crucis |Ratisponen.] ef in Petendorf; tem ut elemo-S1Inas ef YUJUACECUMQUE la bona s1bl data possit recıpere et 1la distriıbuere, prouconscientiae videbitur.

9 Engelthal bei Hersbruck.
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13) Joh Walhu(sen‚1 contessor ef VICAaFrlus In monaster10 de
Rotenburg 2 dec 1397

14) Wılbrandus,‘ cContessor et V1ICAariıus in monaster10 de AÄurach
2 dec

L5) Fridericus isloc, V1CAarlUus in CONventu Ratisponen. (29
tebr. 1398

16) DPetrus Flrn 11 ViICarıus generalıs in provincla neu-
tonıa (26 tebr. 1398

17) Ulricus Theobaldı,“ V1Carıus In cCoNventu Basılien. ef 10-
bus claustrıs OLT ad dietum conventum pertinentibus .institultur

APT.
18) Gotzlinus,” vicarius ın natiıone Sueviae institutur (18

ADT. 1398
19) Anselmus“ de conventu TraleGien., VICAarlius iın conventi-

bus natıon1ıs Brabantıae sch TraiectensI, LovanienstI1, Antwerpienst,
Buscensi et in monaster10 de Onderghem alls ducıissae INSUtuULUr
87 1a 1399 1a4€e inst1-20) Francıiscus de etza,' V1CAarl1us provinciae Theuton
tuıtur 25 iebr. 1390

200 Henricus Hageman,“ VICar1us ın cConventu Colomien,, insti-
tuıtur (8 1UN11

22) Ulricus Loeselin de CONventu Argentinen., V1Car1ıus generalıs
iın natione satliae IOSTIEONUNT: 6 1UN11

23) Nicolaus Boeckeler,* prior Colonien., V1CAarlus magistri ın
eodem conventu INSTLLUNLUFr (18 1Ul 1399

24) Sigilinus *” de cCONventu Maguntino, V1CAar1ıus In natiıone

er Joh alhusen, auch Walenhuser, Walenhusen und Balhusen, vgl
R.-Q 189 / Seite S20 329 IN Januar 308 data fu1it Ir Balhusen de
otburg [Rothenburg ob der Tauber/] audiend1 confessiones SOTOT UIMN de Rotburgh,
volentium sS1H1 confiter1, ei eASs absolvendi1, 110  z obstante quod sınt 1b1 alıl confessores
ordıinarı!. em quod possit absolvere sententia excommunı1cationI1s SOTOTEIN)
tTsulam de Seckdort et alıas NOVENN, qUaC SCCUTIHN ex1iverunt de claustro de Kot-
burgh absque licentla, dummodo quod inira OCtO dies revertantur ad monasterıum,
postquam fuerint requlsitae.

Bertoldus Wilprandi. Vgl über ihn oben Seite 129
Vgl ber in R.-Q 1900 Selite HS,
Vgl ber ihn Seite T

über ihn Seıite SS,Vgl
Vgl ber ihn oben Seite 120 A
Vgl über iıh R.-Q 1900 Seite 54, 02,
Diffiniıtor des Generalkapıtels Zl Metz 1421 daselbst wIird ihm die Ober-

leitung über das Klo  ter Marienheide 1m Regierungsbezirke oln übertragen. Siehe
cta capttulorum generalıum Pr ed EeTICcHEN N Seite L

Vgl über iın oben eltfe 129 und unten Seite 133
19 Vgl über ihn R.-Q 1900 e1te Y3, 101
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Brabantiäe‚ praeterquam In quinque conventibus et uUunNO monasterio
sciılicet AquensiI, Traiectensi, Lovaniensi, Antwerpiensi, Buscens! ei
monasterio0 de Ondergheim institultur (10 10111

25) ohannes Dives de ConNventu Lovanıien., V1ICariıus In quIin-
YJue conventibus et unNO mmonaster10 nationis Brabantiae instituitur
(10 1ul11 1399

20) Bertholdus de Horreo ! de cConventu Moguntino, VICarıus
in CoNventu Ireveren. CUM auctorıtate ad confirmandum priores 117
conventibus JIreveren. et Lutzenburgen. instituitur. (20 1111 13909

( Priorissae.

1) Elısabeth priorissa Marcı de rbipolj, CUl CONCESSUM
tult, quod, quandocumque legerit 1Lteram 11 atam COTam Ssororıbus
1CTI monaster11, 1{ aDSO[luta ab offic10 prioratus (9 martı! 13992) SOror Margarita de Boltzhusen,* tunt acta Vicaria in
naster10 de Rotburg, priorissa bıdem electa Iuerit et COTMN-
iırmata; ei mandatum Iut sororibus, quod procedant ad electionem
priorissae. (29 1lanualı 1398

3) SOoror Katherina el Iroebıin electa malor1 parte Iut
confirmata in priorissam monaster 11 de Rotburg. ® martı! 13984) Sorori Agneti de Cissersdorf,* priorissae In monaster1o0 In
ulna, data funt una ittera, ul, quandocumgque Ipsam egerit, sIt ab-
soluta ab officio prioratus ICI monaster11. (2 1111 1398Soror margarıta de Ostohoven * Tuit contfirmata In SUD-priorissam monaster11 Liebenau ın W ormatia. (3 novembris

Ö) SororI1 Margaritae de Sasensem,”* priorıssae Vallıs Marlae,“data u una ıttera E, WIe 1n 22 novembris 13987) Soror Mechtildis de Treveri tut coniirmata in priorissam
monaster11 Vallıs Mariae. (19 decembrıIis 1398

8) SOorori Elızabeth, DIorissae monaster11 Vallis angelorum, ult
data una ıttera absolutionis ut eicC Ww1e ben 1n (16 ianuaril
1399

Soror Elsa de Wachenheim funt 4DSO1IuUta aD officio SUP-prioratus monaster1! in Wormatia. (28 1UN11 1399

Vgl über ihn oben Seite 129
Bolzhausen in Unterfranken.

Zissersdorf ın Nıederösterreich2A05 1 Osthofen bel Worms.
Sassenheim In Luxemburg.
Marıienthal be]l Luxemburg.
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Inquisitores.

1) Johannes Arnoldi wırd pr1 380 auf sein Ansuchen
hın se1ines es als Inquisitor des Kirchensprengels VonN Maıiınz
enthoben; I< November 300 bestätigt ıhm der Ordensgeneral
en Besitz eINes Hauses des eier ngerlın ohne Angabe des Ortes).

2) eın Nachfolger ist Nıcolaus Böckeler,* der pri
.gleichen Jahres ernannt WIrd. er Wahrscheinlichkeit nach bekleidete
I: dieses m ununterbrochen DIS Z re 1399:; enn Jun1
nd Julı erscheıint noch als Inquisitor Maguntinus. Am ersteren
wird VO Ordensmagıister Böckelers einstimmiıge Wahl DPrior
VoNn öln bestätigt und ET ZUrT Annahme dieses Priorats unter
Verlust aller Ordensprivilegien aufgefordert ; zweıtgenannten
Tage ernenn ihn der Ordensgeneral einem Vıcar 1mM (C6Ölner
(Convente „CUm plenarıa auctorıtate OINNES Iratres, CUILUSCUMUE
gradus et condicionis existant, emiıttend]1! ad a110S CONventus ei 1 -
mıttendı de a111s conventibus ad 1Ipsum conventum Coloniehsem,
ei quod nullus inferi10r possıt C impedıre aut CI 1Ipsum disposita
ei ordınata mutare vel iniringere; quod 61 factum 1UeMT HUE
prout tunc iudicatum tult, lore irrnıtum et innane“.

3) Johannes auder,* Inquisitor der Kirchenprovinz alzburg.
Zum ersten ale geschieht selner FErwähnung Januar 13809

welchem JTage er VO Ordensmagister als Vıcar des Wiıener
Convents ernannt wıird; Juni desselben Jahres erhält den
Auftrag, UQUOd astrıngat conventum Viennensem ad solvendum
I Friderico de HMauwerger “* forenos quadragınta cto infra festum

(4nativitatis Mariıe virg Stauder cheımnt 41sO schon eine
hervorragende ellung innegehabt en Wahrscheinlic Wr
CT schon damals Inquisitor In einigen I Iöcesen der Provinz Salz-
Durg; denn 18 März 1390 <yab der Ordensgeneral ‚J1icenc1am
fratrı Henrico 1CTIO elt reciplendi officiıum INQUISICIONIS DEr dominum
Patthaviensem imponendum, Salvo ure Inquisitoris ei ir ohannıs
Stauder“ Zum Inquisitor y DET am provinclam Salzburgensem
ei ın Oomn1ıbus terminis S1115“ wıird 6X erst April 13090 ernannt,
ber Derelits 51 October desselben wird Heinrich VOoN Wien
mıit dem mte eines Inquisitors 1ın der D’iöcese alzburg bekleidet
Wiıe ange Heinrich neben Stauder se1ines Amtes waltete, vermagy
ich nach dem mMIr vorliegenden Materiale N1IC Zu entscheiden Pst
sechs re spater AIl Februar 13906 hören WIr wieder Von

1 Vgl ber iıh oben Seite 130
Vgl ber ihn oben Seite 120
Vgl ber ihn oben Seite 130
och ohl Haberberg iın Kärnten?
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Stauder der Ordensgeneral ernennt in abermals Zzu Inquisitor
„ 111 DTOVINCIA Salzpurgens] absolvens alıum iıb1idem DET
YUECINCUMQUE factum“ Am gleichen Tage „tecıt eundem Ir ohannem

generalem ( auctorıtate cConsueta nAacCI1on1bus Stirie
ei Carıinthie tam CONvenNnTiUS mM EeCIam imonasteri1a
tem eadem die ecı dietum Ir Johannem principalem capellanum

(jretz monaster10 Ord1inıs nNOSTrT! ei quod nullus inter10r possıt
eUuUum nde C aucTtorıtate 111 temporalibus ei spirıtualibus
S1ICUT SoOle COM MItTH princıpalı capellano iıbıdem exIstent tem
mandavıt sSub DECNAa absolucionis ab INCIO I! Johannı de onte,
DTIOTI WyennensiI, quod inira SE ENSECS nNOTCIAa PTESCHCIUM restituat
ve] restitu1 tacıat 1CTO br Johannı Stauder l1bros et alıa ona S1h]
blata DeT ratres ICI CONVeNTUS ({

4) Heinrich elt Inquisitor der DIöcese Passau
$ Heinrich VON Wien Inquisitor der [|)1Ööcese alzburg

—“ “ Adam VON adbach.! Inquisitor der Kirchenprovinz öln

C Fratres

1386 DIie CONCESSIT /scilicet MAaQister OFdinis Ray-
MUunNdıLS de Capua/ Ir Helenio de (CConcenato (Crucenaco?) CONVEeN-
{USs Confluentin! quod S: orato pOossıt Visitare C A dominıi
(unonis archiepiscop! JreverensIis tem contlirmavıt eidem
gratias alıas S1H1 CT C CONCESSAS

Praedicta die CONCESSIT Ir Burchardo Wiılperg COMNV Basıliensis
PTIMAamM ellam SCUu vacantem dormitorio 1ICTI cConventus
QUam duxerit acceptandam

1387 DIie mMari ecıi fr Johannem Chremnietz custodem
eulusdam CTUCIS QUam 1]I5C donaverat CONventul Viennensi

DIie aprılıs CONCessIit Ir Conrado de russia| * et Ir Johannıi
Wıtten de (C'olon1a quod D0SSIN Visitare sepulcrum domini nostr1ı
Jesu ATSEE

|)ie IMNall transtulit {r DPetrum Staindlin de conventu
Bethoviensi ad cCoNventum Wıennensem

DIie UunNn11 CONCEeSsIT Iratrıbus Friderico Saushein ef Henr1ico
Wintertur® CONventus Merbipolensis lI1ıcentiam confitendi, an ei
accıpiendi vıta ei mMorte intra ordinem.

Vgl über ihn oben Seite 129
FEnonis Cuno de Falkenstein Eubel Hıerarchia Seite 923

Wırd 117 Jahre 1400 praedicator cveneralıs 1897 Seite 310
Vgl be!1 ihn oben Seite 128N ©© O Dettanu 111 Stelermark
Vgl über ihn 1900 Seite
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em die confirmavit ef approbavit ordiınem et donationem
1brorum factam DeT ir Erkengerum in CONventu HMerbipolen. fIratrı-
DUSs Friderico Saushein, Henrico Wıntertur et Henrico Rotenburg‘*
CLUIMN Omnıbus punctis et clausulıs SU1S.

tem eadem die conlirmavıt ordinatıonem Tactam DETI COIN-
ventum Merbipolen. de OmMO I1 LErkengerI, videlicet quod solum
infirm1 decumbentes utantur. nsuper ordinaviıt Y ut cella
I, Erkenger!] sit ce OTINCH lectoratus, ei cella ir ohannıs de
Ötingen“ S1t Ce OfficH prioratus nOst mortem NnUunNC® inhabıtantıum
1psam nolens eic

1388 Die 25 august! assıgynavıt conventul Bernen. fr. Johannem
Bottinger, nolens, quod nde possit admover ı (!) [NIS]| CT1M1N1S.

em die assıgynavıt conventul Novae C1vıtatıs ir. Paulum
odog CONventus Bernen.

em die assıgnavıt cConventul LEstensı“* Ir Johannem ]uer
CONventus Bernen.

em die Antwerpien. conventul assıgynavit fr. Henricum
Staffer Conventus Bernen.

Die decembris contirmaviıt CONCEesSSIONeEemM factam eiro
Rietenburg de (jrecz de una capella VET provinclalem

1389 DIie aprılıs cCommısıt discretion1 provinclalıs, quod,
S1 S1D1 videbıitur, quod expedia provinclae SUaCc, quod) permittat
stare in cConventu SUO natıvo dominum IT“ ohannem Herderman >
Cu SOCI1IS et equlis.“ tem quod dictus ohannes obligavit ad
solvendum debita contracta DTO conventu tempore S11 prioratus,
quod Ila debita restituantur.

tem Qquod, S1 videbitur s1bi, possit restituere ad gratias ordınıs
domıicellam Gunderec, fiılıam magıstrı 4e€e1l physicı monaster11!
S, Margarıtae de Argentina.

} War 1m Jahre 1402 lector in Würzburg. R.-Q.-5 897 Seite AD
Röttingen bei Ochsenfurt,
Hs. NO  z

& Wohl verschrieben für FEisteten, (Eichstädt).
Vielleicht identisch mıiıt Johann de Herderer, der nach Fchard Scriptores

Ord. Praed. r MN  < Suffragan-Bischof VON Lüttich WAar.
ach einer sechr welsen Vorschriuft der Constitutionen ist den Convents-

vorstehern uniter Strafe der Sıuspension VO  —_ ihren Officıen verboten, em Orden
entnommene Bischöfe, andere nıedere Yraelaten und Orden exempte Brüder,
mıit Ausnahme des Magıster Sacr] Dalatı! und der päpstlichen ständigen Poeniten-
t1are und deren SOCcCI, länger als drei Jage 1n en Conventen ZUu beherbergen,
sel denn mit specieller Frlaubnis des Provincılals und mit Zustimmung OIl Wwel
drıtteln des Convents. Der Grund hlevon legt uf der Hand; enn abgesehen
VOoN pecunılären Opfern mugen solche Hospites selten Mr Befestigung der UOrdens-
disciplin be!l
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tem COMMIS1I S1131 revocatıonem fr ılıppi de aguntia ad
conventum Sleestatensem

Die laprılıs] assıgnavit cConventul Frisacen. ir ohannem
de Austria.

em die assıgnavıt ir. Jacobum de Pethovia Conventul
Pethovien

Die laprılıs assıgnavit ratres ertum etinger de Augusta
et Ulricum de Hocsteten CONventu Bozanı VTOVINCIAE Lombardıiae
inferioris.

Die assıgynavıt eundem I Fridericum conventu1
Leubnen JCT biennium.

em die assıgnavıt ir. DPetrum Wey-Schoph monaster10
(irecz NDET biennium.

1390 [ J)ie marı conlirmavıt OIN1€ES oratias hactenus
tactas Ir Georg10 de Frisaco

DIie 19 ir Wılhelmum de Luzzemburg ' de CONventu
Aquensi ad COMNV Colonien ei CONCESSIT S1D1 quod de bonis S1D1
appropriatis pOssIıt ınira ordınem disponere et ordinare

tem CONcCessIıt DIIMAam Cameram vacantem (CColonia QUam
duxerit eic ir Johannı de Kempen

DG aprılıs CONcessIıt ir Vılıprando,® quod possıt
contrıbutionem conventibus Nurenbergen et LFExteten
S11 iuerit satıstactum de t!orenIis, QUOS SU4ae DTOVINCIAC mutuavıt

DIie 12 aprılıs confirmavit gratias factas CT provinciales Ir
a de eno

tem CONCESSIT Ir Nıcolao /orn quod tempore infirmitatis
DOSsSIL tenere amulum ad CXNENSAS CONventus ul servliat sS1b1 ei
VOCAaTe Nnıum ve]l UOSs Tratres QUI1 comedant extira reifectorıum

DIie aprılıs transtulit ir Conradum de Confluentia ad CON-
ventum Basilien 1TO perpetuo

Die 1071111 CONCeESsIT f}r Henrico de Ludensdorp, quod nNnon
POSSIL expellı de OmMO Andernacen., et quod de rebus SUIS DOSSIE
Ordıinare ef disponere S1ICUT placet

de FTISaCO COMN-DIie assıgnavıt tr Johannem i
ventu1ı Vyennensi TO praedicatore

em CONCeSssIt fr ÄAndreae de SANCIO OCO quod DOossIıt facere
iubileum S1D1 deficiant YUINYQUE AaMNN

Im Jahre 1398 Visitiator der Klöster Cöln, Mainz und Frankfurt
ernannt; vgl R.- z 1897 Seite 300

Vgl ber ih oben Seite 120
Wahrscheinlich Ludendortf bel öln
Wohl identisch mit dem 11111 Jahre 1400 zZzum praedicator generalıs ernannten

Joh Fabrı; vgl 1897 Seite 310
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Item Ir Michaelem de Vienna assıgynavıt CONventu1 Cremen.
DET UOS annos]

DIie 16 1Ul I Henricum de Hoyvina, ul apostatavı r!bus
annıs, assıgnavıt in GCOMN VE Colonien.

DIie august! transtulit Ir Ottonem de [)acıa ad provinciam
Theutoniae

Die laugust!] concessit ir Johannı Geburclin Sleestatens!
SUum cellae vacantıs:

tem Ir. Wernhero chillig CONventus Basılıen. concessit cellam
DET reiormatam.

Die septembris de CONventu Brugensi ıtavıt ür ohannem
Vadaic ef Ir Johannem Tercic.

DIe 15 octobris transtulit Ir ohannem Leydenbom de Saxonia
iın Theutoniam in Coloniam.

Jie octobris assıgnavit i Ulricum de Eora ın olumbarıa
[DDie 41 OoctobrIıs transtulı Ir Hermanum de Saxonla ın eU-

tonı1am ad Coniluentiam
Die decembris coniirmavıt Ir Bertho  do de Norenberga

gratiam CONCESSIONIS provincılalıs de confessionibus audiendis.
tem ir Bernhardum transtulıt de CONventu ysteten. ad CON-

ventum Norinbergen
I Iie 18 decembris NC Henricum ITuechbec CONventus Lovanıen.!

restitut ad oratias, quibus erat privatus] propiter percussionem.
tem ir Pılgranium de cCONventiu Frisacen. contfessarıum

dominae Catherinae quondam comuitis (jeviıra (de Cilia?), quod possit
stare Cu ei protrahere, quando VOCAaTuSs tuerıt

1391 Die februarıii mandavıt fratrıbus Conventus Aquen.
cellam fr Henrici Cuspeltl restitu1 ad conservatorem sacrıstiae.

tem Hf (GGjerardo Hoyman concessıit 1 CS ir Arnoldi ın Venetilis
acquirere s1u1h nomiıine CONventus.

Die mal ir Ulrico Losteyn concessit cellam in CONventu
Argentinen.

Die mal eCi ratrem CONvenius Constantien DTO perpetue
fr Cerardum de (conventu| Aquisgrani.

13992 DIie 11111 assıgnavıt DET biennium ir Nicolaum Sigelin
ın CONventu HMagenoven. ei e1 indulsit, quod DOossit LE ad CONven-
tum Argentinen., quando s1hı Tuerit NECESSC

tem cCONncessit ir. Johannı de Foro primae cellae in CON-

ventu quen
tem concessıit fr (CGireoni SUTM primae CAHNTGTAdG vacantı

SUÖ Conventu Coloniten.

Hs LevoniensIis.
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tem eCi terminarıum in termino Mittenhem (Mühlheim?)pertinentiae ad ConNnventum Colonien. ir Henricum Layr.tem cCoNncessıit gratias iubilariorum ir. de Rode
DIie novembriıs assıgynavıt Ir Matthaeum CONVeEersum de

Gayloys cConventul1 Confluentiae DTO Iratre natıvo.
tem ( ir Livinum CONvVersum ratrem natıvum ın Antwerplia.1393 DIie 1UN11 concessıiıt licentiam ir. Friderico de Nuren-

berg accedendı ad conventum Nurenbergen. e{ Columbarien et
tandı [ıbıdem], quantum S11 MNMGCESSE fuerit.

DG 1UN11 eCıI 6 Conradum de Prussia! priorem Colum-
barien. 1iudicem“ CaUsSd, QUaE versatur inter CONVenltu m rgen-tinen. et ir Conradum Stader, ut sentenue eic

tem concessIit eidem Ir Conrado Stader multas oratias, O0-an emptionem culusdam domunculae Ssub conditione, quod 1usti-
1cetur supradicto mendo.

Die 10111 praecepit ir. ohannı de Boscheto sSub Car-
CerIs, QUa seme dictus IS ohannes obligavit propria INanu s e{iro
Arnoldiı de provıncla Saxonlae, quatenus decem florenos sS1H1 CON-
CESSOS 1CIO ir eiIro eiıdem reddat infra spatium CIO dierum
notitia praesentium.

Die august! transtulıt ir ohannem AaVO de CONventu Aquen2 conventum Colonien., S] tamen provıncıialıs DTO 411 acceptaverit.1395 DIie maı ir. Henrico Magruain Convenitus Colonien.
concessit prımam Cameram vacantiem in eodem cConventu

Ladem die fr Johannı de Salice CONventus Colonien. CON-
fiırmaviıt OMmMNes gratias, lıbertates et assıgnationes eidem factas DET ir
Detrum ngerlin® ei CoNventum (Colonien. et ratres eiusdem CON-
ventius

Die novembris transtulıt Ir Petrum atteler de CONventu
Rotwilen ad conventum Fzzelingen, DTO perpeiuo.

DIe novembris assıgnavit cConventuu Jreveren. ratres ohan-
1IE  S de OTr ei ohannem esCc DTO conventualibus.

em die restitult ad omnes gratias Ordınis ir, Johannem de
OTO praedictum,

£em die cConcessit primam cellam vacantem in CONVeENTii
Constantien., UUa duxerit EIC,, ir Henrico Banceler.

Die novembrıs admovit (!) ir Wılhelmum de Lutz[en]burgde CONventTu Confiluentino el remisıt Ceum ad CoONventum natı»
VUumnN, mandans S1bi sSub praecepii, quod Inira OCIO 1es ecedaft

Vgl über ih oben Seite 128 ,
Hs In eadem sententia.
Vgl über ihn ben Seite 130
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NeC ad civitatem Confluentiam revertatur sine SUa scilicet magıstrı1
licentia specıiali.

em die concessit ir Ivonı de Gladbach?! CONventus Colonien.
SUM primae CameTrTae vacantıs exira COMMUNE dormitorium eiusdem
CONventus, QUaM duxerit acceptandam, dummodo ın 1cCTla CamleTra

pernoctaverit.
1396 Die tebruarı! mandavıt prior Colonienst, quod faclat

1ustit1iam Ir Henr1ico 1CH CONventus de quodam breviarıo aD uUunNO
4110 fratre 1CTI Conventus detento

em dıe assıgynavıit Yr arınum CONventus PethoviensIis
conventul Novae civitatis VTO conventualı.

Die DD februarı! assıgnavıt ir. Christianum rlacner de Bolzano
VTO conventualı CI bienn1ium conventul ugusten.

DIie februariı! assıgnavıt conventul Constantien DTO CON-

ventualı S Conradum (Jistern de Eycsteten.
em die concessıiıt fratrıbus odulpho de Wessehein“* et

Johannı Mulberg,* quod possint SOTOTES SEU mon1ales SU4aC

provinclae audıre ad confesstonem et absolvere, in quantum privileg1a
ordıinis extendunt, quando uerint vocatl.

tem eandem auctoritatem concessit fr eiIrO other1ı
monaster1a Oordınıs 1in Clvitate Argentina solum.

1397 |ie octobrıs ir Johannes Be] de Colon1ia funt cıtatus,
quod inira quatuor 1eSs notitia praesentium debeat ter arrıpere de
Irever1 ei continuatıs diebus Colonı1am veniıre SuD praecepto et
graviorIs culpae ad respondendum de impraegnatione culusdam
mon1alıs, de Qua est diffamatus in Trever1.

DITG 13 octobris declaravıt, quod prior Ezelingen. NO  _} fut
SUSPENSUS SUO Offic10, qula nNOoN mandavıit 1eLteras iudicum capıtulı
generalıs executionı cConira Ir Fridericum Mielingher eiusdem COIMN-

ventus, quod satısiaceret 1CTIO conventul de quadam adı,
quod dictus prior ODEedIiv1 Vicarıo Suae nation1s, qul mandavıt

s1bi opposiıtum dicens, 1abere auctoritatem magistro ordinis.
Die 10 octobris fr alterus de Confluentia ® fut assıgynatus

conventualıs 1n CONventiu Buscens1i.
DIie novembris Ir Fridericus de Mergentheim fut assıgna-

IS conventualıs pET medium in conventu Confluentino
DIie decembris tunt l1ıcentia Ir Henrico Mayman

standı ın conventg quen DET MENSECI.

Vgl über iıhn oben Seite 129 und ıınien Seite 142
Wohl das westfälische Wessem.
Vgl über ihn R.-Q 1900 Seite und oben 128

Seite
5 A, Seite 100
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Die 15 decembris ir alterus de Diest! tut translatus de
CONventu Lovanıen. ad CoNventum Antwerpien., JJAaTS
duxerit NOocC acceptandum. _

em die magıister declaravit, quod fr Iwanus de CGladbach
1ln Dotu1t elıg] HE contiırmarı ] CONVENTUS BuscensiIs, QU12
punıtus propter S11a delıcta, ef ad cautelam AaDSOIVI CUM abh OMCIO
prioratus 1ICT CONVENTUS, et quod NON nOossit DTOIMOVETI ad alıquod
Oollcium USYyU«C ad QJUINQUE inclusive absque Sa 1centia SPNC-clalı MG VLG (C'olonı1am inira septem AaNNOS SuUb eTIls
CT UOS d  J et simıle tatunt et ordinavıt de Ir (jerado de Puteo?*
de CONventu Buscen.

\DITG decembris data fut auctorıtas I1 Ulrico Rey]l CONvVenN-
{us Wormatien.‚ quod nOossıt dare I1centiam SOTOTI Christinae Kemrerin
de monasterio0 HMochheym, quod possit XITE dietum claustrum ei
ona Sa LEHELELE: eidem Iratrı COMNCESSUM Tult, quod possit ab-
solvere SOTOTEIN Margaretam Bechrerin ab offic10 portae praefati
naster1l, est 1”TO melior1 claustr1 et OTOTIS

1398 Die Johannes BrunniIi de CoOoNventu
Buscen ul restitutus ad et oratias Oordinis qu1bus iuerat
DTrIValius propter Qquo  am iurtum COINIMMISSUT DEr 1DSUM

DG 14NUarı magıster sententiavıt quod Ir Nicolaus
Moaolitoris resiituere lıtteram alıquorum reddituum Lucchino
ATIMISCTO Colonien ei Hannae OT1 SUae (!), Q Ua lıtteram
1C HManna eiıdem Ir NIico donaverat dummodo quod dıctus
| ucchinus vel Hanna dederıint ad estum AÄndreae
apostolI1 praetfato Ir Nicolao quinquagınta florenos DTO
aCHS JJTO 1e12a QU14 dictus Nıcolaus abuera 1US

DIie tebruarıı ir Henricus KUunz de CONventu Wissenburgen.
1801 aSSIXNAUS conventualıs 1 CONventu Argentinen

DIie iebruarıı Irn Henricus eseling funt assıgnatus CONVEN-
1al1s 111 Conventu Luzenburgen. ad petitionem PTIOTIS et Iratrum
{]]l1us CONVvVENTLUS,

Ladem die CONCLSSUMNN fult ir Johanni de Holzem.,} ector!
LUENDBUNSEN., quod possıt absolvere sententia EeXCOMMUNICATIONIS

zam de Meldichin, JUAC exivıt claustrum Marıiae a2DsS-
UJUC l1centia magıstrı vel provinclalıs.

Die martı! ir Keynardus de TrılNone de CONveEnNTUu G6:

Sententiar LÖöwen 1398; vgl R.--S5 1897 Se‘ 20977
1401 Sententlar 111 Esslıingen, 14092 lector 11 Herzogenbusch ;Seite 317 und 208

3 Vgl über ihn oben Seite 120
Lector in Luxemburg 401 Q.-5 897 Seite 318
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lonien. Tut restitutus ad oratias ordınis, quıbus UACUMYUE
ad hanc 1em funt privatus vel merI1ito debutisset privarı.
Die martı! i CConrado Pfutzinger de cCoNventu HMerbipolen.

Tu1t 131a cella in dormitorio0 eiusdem, QUUaC tunt quondam
(joffridi Sandof.

em die confirmatıo priorissae Marcı de rbipoli ıB OL
COomm1ssa Ir. Henr1ico de FCn“ et prior1 conventus Herbipolen.

Die martı1! Dic Enricus de Basılea ul TEeSTIEUTIUS al
ef gratias Ord1in1s, quibus propter apostasıam Tu1t privatus.

Fadem die ir. Jacobus de uba funt translatus de CONventu
Wormatien. et tactus tılıus natıvus CONventuSs Argentinen.

LDIie 11 aprılıs ir. Henricus Angelı tunt assıgynatus conventualıs
In CoNventu 1ennen.

Die aprılis fr Joannes de Lugduno CONveENTUS Brugen. tult
translatus de provinclia Francıae ad provinciam Saxonlae et Tactus
Hlıus CONventUuSs Novimagen.

Die aprılıs ir. ('ünradus (OQvenbach de conventu- Franck-
ordien tunt confirmatus In capellanum et contfessorem claustrı am-
er ub] tactus tuerat contessor DET provincialem provinciae ad
Instantiam SOTOTUM, et quod ON possit nde amOVver!] DEI YUCM-
CUMYUE inferiorem uUSsyU«EC ad quatuor ANN OS NIS1 Cr'1mM1N1Ss aut
scandalı.

DG 1UN 11 approbata Tut quaedam ittera, habuit Ir Jo
hannes de Kempen magıistro Ulrico Theobaldı® olım provinclalı,
YUO D0sset diısponere ei ordıinare de DONnIS S1115 in vita parıter ei In
morte , Drout conscientiae SLU4€ videbıitur ei propter hNOocC magıster
reverendissimus approbavıt ei FAatHcayı cCOoNcesstionem quarundam
ICrum, YUallı dictus I Joannes eCi I7“ /andero de Laempen nepot!
SUOoO In mortis artıculo.

DIie 13 1UN11 ir eiro DDecanı de conventu Colonien. 1iubilarıo
Iuerunt COMNCECSS4iE OINNES ogratiae e exemptiones, UJUAC cCOoONsueverunt
Iratrıbus iubıilarıis In ordıne concedi.

tem quod dietus Ir Detrus e I ohannes Praepositi, Ia
NUS SUUus, sıuccedant S1D1 IMutuoO ın omn1ıbus bonIi1s SU1S, däata quartia
parte conventul eicC

| ıe mal ir Henricus de Buscho ult tactus natiıvus
CONventus Colonien.

Vgl iüber ihn R.-Q 1900 Seite
Vgl ber ihn R.-Q 1897 Seite A0{
Vgl über ihn oben e1lte 131
Vgl ber ihn R.-Q.-5 1900 Seite 97,
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Die 1011 data tu1t una ıttera ir Hermanno de Kensa DTaC-

ceptoria omn1ıbus fratrıbus provincıiae, quod nullus de caetero V1Ite
eu VIt10 leprae, (S14: de mandato magıstrı fuerit DECT medicos CXa-
minatus et inventus mundus VIt10 leprae.

[)ie 19 11211 magıster Ordınıs declaravıt, quod.fr. Ivo de
adbach‘ propter crimen, quod cCommıisit In monaster10 (jer-
trudis de Colonia uNam OO TCIN ıbıdem impraegnando , dum esset
e1IUSs contessor, iut sententiatus ad DET praesıdentem CON-
ventus Colonien. , YUaM sententiam approbavıt et Ipsum quadam
Camera, YUam abebat in conventu Colonien,, privatum CSSC denun-
tavıt et de NOVO, 61 expediret , privavıt. Quam Cameram concessıit
ir Johannı de Buscho* eiusdem CONventus SUa vita durante

Die uln 1r ohannes Bechinger“ funt translatus de CONMN-
ventu Imen ad cCoNventum Constantien et TaCctus tılıus natıvus
CONventus Constantien

Die 10111 1 alterus de Confluentia tIut eM1SSUS de
conventu Buscen. e{ 1ImMm1Sssus ad conventum SUUum natıyvum Conilu-
entinum.

DIie 1ulı1 ir. ('onrado Messingér © fut data auctoritas
audiendı conifessiones OTOTUM in Rotburg et Ccas absolvendi:i et 1d-
m enta ministrandi, NON ODSTante quod hNOocC alter1 o1t cCOMMI1SSUM.

em dıe Ir Ulricus de Monaco funt translatus de conventu
erbipolensi ef tactus filius natıvus CONventus Constantien. ad peti-
t1onem prior1s et ratrum CONventus (Constantıen

Die 1ul111 fr Gregorius de cConventu LIPzens! provincilae Sa-
XONn12e funt translatus ad provinclam Theutonıiae ef conventum Mage-

ei tactus 1D1 filıus natıvus.
Fadem 1em ir Bartholomaeus troymer de Norinberga fuıt

assıgynatus conventualıs in conventu JIreveren.
DIIG 1ul11 UE Joannes Kıssbaum funt translatus de cConventu

Wormatıien. ad CoONventum Confluentinum
Die 111111 ir Johannı Helferich de cConventu Spiren. fue-

Frunt CONCESSAC gratiae iubilariıorum. tem quod possit distribuere
ona Sua in vita inira ordınem. tem quod possıit ire Cu SOCIO S1D1
oTrato ad anctum Dominı sepulcrum.

Vgl ber hn ben Seite 1209
1401 lector in Coblenz; R.-Q.-5 1589 / Seite 218
Yraedicator generalıs 1mM Jahre 1400; 310
Vgl über ıhn oben Seite 139

5 Lector in Würzburg 1 Jahre 1400 ; 1401 ın Bamberg‘; vgl R.-Q 89/
Seıite 309, 318
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Die august! ir. Hermannus de Juliaco Conventus Colonten.
funt restitutus ad gratias ordınıis, quıbus YUACUMQUE ulsset
privatus.

DIe 17 augusti! ir Conradus Napurg * fut translatus de
cConventu Nurenbergen. ad conventum Lanshuten

Die august! ir. ohannes Dary de CONventu Rupinen. ?
provinclae Saxonilae funt assıgynatus conventualıs in CONvVeEeNTU Nurıin-
bergen,., dummodo duxerint acceptandum.

DIie august! ir Stephanus de Portugallia funt assıgynatus iın
cConventu Nurinbergen. CT uNum vel UOSs ei plus et minus,
quantum videbitur s1hı et ir. CConrado de Prussia, prior ıbıdem

Die septembrıs ir. (jerardus Moymann funt translatus
de conventu quen ad conventum Jreveren. et tactus 1b1 Hlıus
t1vuS, dummodo ratres 1CTI conventus Ireveren. aut mal0r [NAaTS

hoc duxerint acceptandum.
DIie septembrıs He Fridericus ehinger de conventu Tne:-
ulit assıgnatus conventualis ın conventu Antewerpien.
Die septembris CONCESSUM funt IT ernero Liebergasse de

cConventu Wormatien., quod DET nullum inferiorem magıstro possıt
cCog]I ad eundum, ad celebrandum vel ad YJUACCUMQUE alia negotia
facıenda ad alıquod monasterium, eit quantum ad hoc tut factus
exemptus UOCUMUE inferior1 magıstro.

Die octobris ir AÄArnoldus Leyner de conventu ysteten.
tunt assıgynatus conventualıs in praefato conventu , dummodo prior
1ICT CoONventus hoc duxerit acceptandum.

Die octobris {T ernero Pontis de CONventu Wormatıen
approbatae ef confirmatae uerunt et singulae oratiae s1ıbl
lıtteratorie CONCESS1E DCT YJUOSCUMQUE provinclales praeter1tos in
provincia.

Die octobrIis Ir Arnoldus loc Tut translatus de Conventu
Aquen eft factus filius natıvus CONventus Confluentini, dummodo eicCc

Die novembris HE Martinus de Egmunda de conventu
Lovanıen. Tut confirmatus contessor ın claustro de Ondergheim
Cu clausula. quod Hec DET OTOTES TNIec DET alıquem inferiorem

nde amover] NIsS1possıt DEI magıstrum vel CI Drovin-
clalem.

Die novembriıis tut 1centia tIratrıbus HMenrico Rıch
et Gregori0 de Lypz, quod possint Ire ad praedicandum CIUCeM ad

Vgl über ihn R.-Q 1900 Seite
% Hs VupinensI.

Vgl ber ihn oben Seite 137/ und unten 144
4 402 lector In Löwen ; R.-Q.-S 1897 Seıite 326
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OCa inira dyocesim Maguntinam ad QUamm uerunt per fr Au-
gustinum de Undınis COIMMNTMMNISSAaATIUM domıin1ı

1399 [)ie 10 IT HMenricus KRatzhusen cConventus Sletz-
staten TUl subportatus quod HNONMN DOSSIT CO@R1 ad celebrandum 1553aS

propter iniırmıtatem QUamı LIHNanu
L )ie 11 Ir oOhannes de USCHNEe{IO de ConNventu quen

tut 1ta{us SuD praecepto ef quod ola DTaCcSCH-
UuUum inira duos 1eSs arrıplat ter et venlat Coloni1am ad respondendum
de decem foren1s, qu1bus enetur ir eIrO Arnoldi de cConventu
AXilirıxen.! DTFOVINCIAC Saxonıae.

DG 16 confirmatıo DIIOTISSAC eligendae ı monaster1i0
Vallıs Angelorum da ir. er toldoOo Tronlan de cohventu
Nurinbergen.

[)ie ir Henricus de Brakenheym de conventu
Wımpinen u1t DOSILUS ] conventualıs cConventu Frisacen
C171 QTAaVIOTIS culpae CT UOSs iINeNSCS UUa Non ecerit
1950 AaCTIO Iut condempnatus ad UUl propter Jlapsum Carnıs
Iu1t SIC PUNITUS

DIie Dl u11 sententatum quod CONventus quen det
ir (jerardo Hyman * de eodem cConventu florenos Rhenenses SCX
de quibusdam debitis ad YJUOS dietus CONventus S11 oblıgabatur et
mandatum 1u11t 1CTIO Iratrı sSub praecepto , quod de Cetiero diıetum
cCoNventum DTO preter1t1s nNnu modo impetat

|J)Iie februarı1 Ir Andreas de Karlestat Tunt restitutus ad
VOCEeIN ef oratlas Ordınıs ei assıgnatus conventualıs cConventu
Wormatien

Lodem dıie Ir Conradus Schatz NOVIUUS tut 1ISSUS CON-
ventum Frankeforden et quod D0ssıt eu ad profeS-

vult
[DIie tebruarıl {r Eg1d10 deA Conventus Colonien

ıBut conilırmata unNa Camera Sub 1brarıa IC Conventus YuUuam de
praesentiı inhabitat

DG Martıı 11 eIro de Arborenucum de cConventu Maguntino
COTMNMMMMISSU u1t quod vVisıtaret cCONventum Frankefordien SUDNET AaC{IO
ir erı ayser QUl ut 1X1 fut nıuste incarceratus DEr PTOTFeM
16 CONventiUuS propter quoddam furtum 11951 DITOTI Tactum], et qu1id-
quid InvenerIit notificet magı1stro

Die marı ir Reynero CONventus Frankfordien data fuit
1centia (L s1b1 oTatO, quod pOssIL vVIisitare quandocumque

Zierkzee 111 Holland
War 1898 als Student nach Regensburg assıgnırt 5 1897 Seite 298

$ Vgl über ihn oben Seite 143
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sibi videbitur, dominum archiepiscopum Ireveren. el domı1ınos Phi-
1ppum miılıtem et Phiılıppum domicellum comıtes de Frankensteyn.

[Die 111 N Johannı TIX CONventus Colonıen. CONCESSAa
tunt prima CamMeTa, vacaverit ın dormitorio0 sSub ıbrarıa ICI
cConventus.

I Iie 1UN11 ir Hermanus Unzerow ' de CONventu (Camınen.
provincıae Poloniae tu1t translatus de 1CTIO cConventu ad cCoONventum
Gripswalden. eiusdem provinelae eft tactus HMlıus natıvus, dummodo eiCc

DIie 14 1UN11 H.. Bertholdus etzel * provinclae Theutoniae
tut assıgynatus conventualıs in SUO Conventu natıvo Rotwillen

em die F Nıcolao de oyrn provinclalı Bohemi1ae 11
COomm1ssum , quod tacıat iustitiam SOTrOT1 Katherinae monaster11

Georg!ll in (jretz de uNO 1Dro, YUCIINMN peti conventu (ijlacowı1en.
DIie . 1UN11 Ir Dietmarus de Vayhıngen de cConventu NOr
funnt assıgynatus conventualıs in CONventu slingen.
|ie 1UN11 ir Andreas de Karlestat “ 1D translatus de

CONventu Nurinbergen. et actus Hlıus natıvus CONventus Wormatien.
Die 10111 it. Martınus de AÄquinis de ConNnventu Ireveren.

unt tactus exemptus ab ebdomadarıa
DDie iulı Ir Reynardus apıcıda de Tankiord1ıa Tunt 4ASS1-

oMNatUS conventualıs 1ın CONventu Jreveren. ef actus bıidem contfessor
monasteriorum.

Diıie 23 1u111 ir ( onradus Osteter de provincla Theutoniae
tuit assıgynatus conventualıs ıIn CONventu Buden provinclae Mungarılae.

em die Ir Hermanus de Weftzlarıa de Columbarıa ult 2SS1-
onNatus conventualıs in CONventu Maguntino.

Die 1Ul ir Johannes Kungestein de CONvVvenTtu rankfordien
ult assıgnatus conventualıs 1ın CONventu Eysteten., ei mandatum {iu1t
s1bi sSubD praecepito et DOCHNA oravlorIs culpae, YUahı 1DSO AaCTIO incurrat,
S1 oppositum KECEHT quatenus notıtia praesentium inira decem 1eS$
ecedat de Frankiordia et Va in Ratısponam, et quod NON possit
CT EMCUMQUC inferiorem ad conventum Frankfordien revocarı
absque speclalı 1centia magısirı ordıinıs.

em die Ir Detrus Schaffheim de eodem CONventu Tunt SO
oNatus conventualıs in CONventu otwılen eic WIeEe r h

DG uı E Heylmannus de CONventu Frankfordie_n. tut
restitutus ad oratias ordın1s.

Vgl über hn R.-Q 900 e1te
War 1m Jahre 400 magıster studentium ın Tmer: R.-Q 189 7/ Se1ife 3006
Vgl ber ıh oben Seite 144
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Sorores.
387 DIie 13 SUPpPOrtavıt OTrorem Catherinam Noporwerin

111 ilchberg abh omnıbus OfficHs ordıinıs perpetuum.
1390 DDie restitult SOTOTEIN Catherinam indicta[m]

Darlir ( monaster1! Marcı Merbipolen. ad gratias ordınıs
dummodo provinclalıs duxerit acceptandam DET Suas lıtteras speclales

DG aprılıs confirmavıt gratias CONCESSAS DE DTOVIN-
c1alem videlicet ir DPetrum SOTOTI Agneti dıctae Henelın monaster11
OTOTUm In Dissenhoven.

em dıie Concessit SOTOIT1I Annae monaster11 Marcı
HMerbipoli quod nOssIıt s1hı elıgere contessorem ef electum mutare
QUu1 C4M ah omn1ıbus peCccatıs S1Cut magıster ordınıis absolvere possiıt

[ie aprılıs COMMISIT mag1stro Ulrıco eoDaladı quod pOssıt
restituere ad O111N€ES oratias ordıinıs OTOTECS Margarıtam [ indin ( IUO-
am Kutin eit Catherinam Nordwiniıin moniı1ales monaster10 /Zovıin-
YENSI inira UTroSs C1iviıtatıs (onstantıae

e octobrIis SOTOTI Marıae de Hollen CONCEeSsIT gratias
Ordınıs

13992 DIie 111111 exem1t ef absolvit SOTOTEeEM Annam Norıin
monaster11 Spiren. a 1HCcI0 propter intirmiıtatem tem CON-
CessIit SOTOTI (jretae de Frankenhen InONAaster11 Joannıis de rgen-
tına, quod possıt eilSehe contessorem et dimittere ona Sua inira
monaster1um.

1395 D novembris CONCEeSSsIT SOTOTI AÄAnnae de echperg
monaster11 de Kotenburg, quod stupellam S11l CONCESSAaAMM pOossıt
NOTrUS artıculo ve] ante dımittere UunNll SOTOTI vel plurıbus, SICU S1D1
videbitur, dummodo dıctum monasterıum alıquam entiat utilıtatem

1398 De 12a UuUarTlı SOTOTI I)rudae Van MI anfangh moni1alı
(jertrudIis Colonia fut quod DOssit aedıilicare sumpti-

bus D27ODTTIS 10a domunculam 111 xta domum diıctam „VeCOT nesen “
inira dietum claustrum dummodo OTUS CONventus aut DaATS
consentiat

DIie MnMartı!ı Insınuatum u DIIOLISSdE el Sororıbus claustrı
MarcIı1 de rbipolI quod tacıant bsolvı sententıia XCOINMNMUNI-

catlonı  5 SOTOTeEM (Catherınam erlın ODSTtante quod SIL inftamata
de apsu Carnıs ef feperetur quod peccaverıt puniatur JOCHNA iM
constitutionıbus contenta et C1US absolutio tunnt COMMILSSA DTIIOTI COTI-
ventus vel alterı contessorI1 eiusdem claustrı

DIie aprılıs Anna Pulcheria Kılchbergensis ult acCta
exempfta a omnıbus OTffNC1UHS SU claustrı

DIG IN SOTOTI Margarıtae de Fonca 1 monaster10 ( jer-
trudıis de (CColonia ul cella YUuUamn inhabitat Catherina
Vogilfanch 0S mortem dictae Catherinae et mandatum u DTI10-
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1ISS4C JUaAEC DTO tempore erit subh praecepto eT absolutionıs
quatenus intra ires dıes immediatos DOost mortem dıictae Catherinae Zassıg net ıllam cellam praefatae Margarıtae

DIie 11111 SOroriıbus monaster11 1n Kilperg ul mandatum sSub
praecepto ef sententia EeXxCOoMMUNICATLIONIS SuD privationıs

et V  Y quod nulla eneat alıquam puellam saecularem
Ta OCTIO dies IN claustro, exceptis duabus domminabus SOrorıbus de
Hogeberch ei (jeroltzec

DIie 1ulı SOTOIN Verenae de | auderbero 111 moNnaster10 in
Tholze Tut approbata ei ratılıcata CO  CESSIO bonorum

S1h] quaedam cCOogNnata S11a eiusdem monaster11 111 vita ef 111

morte de 1centia OI SUDETIOTUM
DG 111111 (Catherina de Rotwıil 11 mMmonaster10 11 Kılperg

propter debilitatem u subportata abh OIM OTHCIO
DG septembrıis CONCESSUINM 11 contessor! (Catherinae de

Nurinberga quod aDSO1VAa VWr Barbaram Strumerinn eTi SOCI1aSs

YJUaC iverunt ad balnea SINE 1centia
DIie octobrIis SOTOTI Agneti utın de monaster10 Klingendal

Basılea CONCESSUIT Tu11t quod vita Sa DOSSIT Cistriıbuere et dOo-
NaTtTe de DONnIs SU1S inira ordınem DETSOTNS utrıusque SCXUS 111 artıculo
autem MOrUSs DOSsIt egare VETSOTNIS intra uUuum monasterium

Die octoDrIis SOTrOor1bus Agneti de (ZEÜGC® Margarıtae Vanl

der Waghen, Juttae Hoem et (lementiae de 1 imntı monaster1! ( A
therinae de Irever1 ul UNnNna domus (B cellarıo KFeLrO: UYUahmı
diu inhabıtaverunt ef quo succedant 131 MUTLLUO et quo nulla alıa
DOossIıt ıllam domum ad habitandum intrare absque ef ene-
placıto dictarum SOTOTUM et1am uNnNa sola maneret

DIie 13 novembriıs CO  IM U1 IT eIro Opificis, DTIOTI
Wormatıien QUOU tacılat transferr1I de O0CO SAaCTO e{ sepelirı In

OCO SOTOTEIMNM Mezam de Heydelberga et Mezam ua ancıllam
YJUaAC mortuae tiuerunt 111 apostasıa

[DIie novembriıs SOrOr1bus (Catherinae ef Margarıtae Portnerin
monaster11 (CFMeIS Katısbonae approbata U1 COM GESSIG® cewuWusdam
stupae QUam tecerunt gediticarı alıquae aTUurT AT HEAE ei quo 1171

morte vel IM vita nOossINt s1bhı elıgere allas( ad standum ıbıdem
Q E1S de I1centia DTTIOTISSAC ei alıarum O  Ql de consılio ei Qquo
iıbıdem vivant secundum antıquam consuetudınem AT GELIN 111 11la
Stupa quoa iMENSaTn ei

1399 Die 1LANUaTlı COMMMISSA u ir Conrado C(Jallo de Me-
thusen de DTOVINCIA Saxonilae quod aDSO1IVAa sententia Uu-
N1ICAUONIS tires esS Vallıs arlae ex1Iistentes de praesent!I
raga videlicet Agnetem de Brandenbergh (jertrudem de ] raiecto
ef Margarıtam de Sassenheym CONVeETITSaTM UUa sententam IMN 6=-

Funt exeundo de S1110 claustro SIl I1centtia Su S  Ö  IM
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Die martii COMMISSUM ef Impositum tuıt ir. Johanni, prior1Columbarien., quod restituat ad ) velum et m ogratias OT-

dinıs OTGT Elızabeth Berchen imon1alem (Catherinae de Oolum-
barıa, ropier exitum de SUO claustro, CUu lıcentia amen domini
V”ADAaC, longO temnpore stetit In CATGOFE ef tut privata velo, VMOCGE ef
oratiis; YJUaEC FeSUtUtLO s1bı tier! NOn ODStaNUDUS lIuramentis aut
quibuscumque SLAtUdISsS ın OPPOsSITUmM ıIn praenominato claustro factis.

Die 1UN1 SOror1bus Margaretae de Fovea ef (Gjudkicae dictae
[)ueren monaster11 (jertrudis de Colonia CONCESSAa tunt cella, QuUam
1U1NNC iınhabitat OT Adelheydis de ECHMICHE, S1 continget 1psam
VadCaTe CT mortem dictae SOTrOrIS aut VCT ex1itum de 1C{O monaster10,acta amen solutione secundum cConsuetudinem, ef quod nu alterı
SOTOTI DOssIt vendı!ı aut conced]1ı ICa cCe

[DIie 1UN11 SOTOTI Margaretae de Freumersheym de INONa-
Ster10 Liebenaw in Wormatia CONCESSUM fult, quod in vıta parıter ef
In morte possit are ef egare de bonis SU1S infra clz2ustrum ef nepifi
sSUuaece Elizabeth de Bechtelosheim, Cconscientiae SU4ae€ videbitur
ita amen quod monasterium habeat partem.

DIie 1Un in monasteri0 Hochheim in Worma-
t1a, YUUaC tut In poenıtentia diebus, tunt restituta ad V  Y velum
ei ogratias ordinIis, ei mandatum ult priorissae ei sororibus de
consıilio0, quod inira duos dıies restituant S11 velum.

|Iie 111 (QT'ON: Lucrekelin (de] Hıirsowe in monaster10 KilpergDrovinclae Theutoniae ult aDSOIutAa cellarıa, ei quod non] possitad alıquod offieium COQI, donec fuerit perfecte Cara

Namenverzeichniss.
|)ie nıt versehenen Nummern beziehen siıch auf den Anfan djeses Art.i els1117 Band XIV

Adam de Ol0N1a- de Gladbach 85* f nna X 146
SOr 0A* [ X 129 Norıin X 146

Adelhaydis de Lechnich Ä 148 Pulcheria X 146
Agnes de Brandenberg X LA de Rechperg X 146

de Cissersdor A 132 Anselmus X 131
de Cruce X 1 Anselmus de Tratecto X 129
Henelın X 146 X [ S
Kutin Ä 147 Arnoldus  p n Frambach

Albertus etinger X 136 Leyner A 143
Alexander de Colonija e 06 ‚0X X 143
Alexius 8 _ * Roczelar 05.,*
AÄndreas de Karlestat A | 44 de RKoemsdenk O8 *

de LOCO X 130 Augustinus de Undini 2
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Barbara Strumerin XV, LAr Conradus Stader XV, 138
Bartholomaeus Stroymer X 142 Dietmarus de Vayhıngen X  Y 145
Bernardus Ä 137 Dominicus de Villaco X 130
Bertholdus ronlan V, 144 3E Ul X 146

de Horreo X 129 32 Eg1dius de TE XV, 120
de Norinberga X 137 de (ıladbach X 144
etze] X 145 Wyn 09*
Wılprandi (Vılıprand1)93,* lıas aymundi 79*
X 1209 K ızabeth HBerchen XV, 148

Botto de Dacıla X 137 priorissa Herbıip. A 13972
Burchardus Wiılperg X 134 de Bechtelosheim X 145,
Catherina Nordwinin X 146 r1I0r1SSa Vallıs Angelorum

Noporwerin X 146 X 132
arlı X 146 Elza de Heldichin X 140
Portnerin AV, 147 de Wachenheim X 32
de Kotwiıl XV, 1 A NSOo de Bedburgh 03
Iroebin X 1392 rhardadus 100.*
Überlin X 146 Erkengerus X 135
Vogilfanch XAV, 146 Ferdinandus de Yortugallia 82, Q0.*

Christianus "rlacher XV, 139 Franciscus de RKetza 84 O27 947
Christina Kemrerin X 140 X 131
Christophorus de Ratıspona 0:3.* Franco de Colon1ia GiES
Clementia e’ Iurrı Ä 147 /Fridericus A 136
Conradus eCc 03* 13 Ä 130 de Hauwerger X 133

remgar 00* de Mergentheim 139
Bremser 00.* Mielinger X 139
Burgermeister 04.* de Nurinberga X 138
de Confluentia X 136 Saushein X 1 34
GallusJ 147 Wehinger X 143
Osteler V, 145 Weysloch 1slok AV,
Huser 09,* 130
Kanegyser 00 ,* Gaspar 100.*
Messinger XV, 142 Georgius de er‘ 00.,*
Napurg, aupur 02,” de Fr1isaco 136
XV, 143 re O9
Ofstern V, | 30 (Jerardus 137
venbac AV, 141 de Beilstein 08 *
Pfüzinger, Phutzingensis de Bercke
06* ; X 1 A HC 06
de Prussia X 128 [, Moyman, INyman X F3
134, 138, 143 1 43
de Ratispona O5 * de Yuteo X LLL
Schatz X 144 (jeroltzec (de) X 147
Secriniator 06.* (jertrudis de JIraliecto X 14/
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CGireon X 1537 Henricus eseling 140
r  X Giselbertus de I raiecto 89,” Ar 20 Staffer 135

(iobbellinus de DDuren ueCcC  eC 137
(jodifridus (30C011 Idus idus erchtien 95

(jotirıdus Röthger1 Kutegel 06* de Westhoven 8 *
H20 de J1enna 134

1“
Sandof 141 de Wintertur X
ender 96 3LE

(jotzelinus (1o0zzelinus de Pfiorzheim iserer 100
S& QA 131 Wiıisleder 100

Gregorius 1479 ogeler 98
de YDZ 143 olpis 98

(jreta de Frankenhen 146 Zabernia 04 f*
:  1CQ Dueren 148 MHCermannus de Juliaco 143
(ijui1lelmus 06 de RKecklinghusen 100*
(GGjunderec domicella 135 de kRensa 1492
uOo1a Kutin 146 de Saxonla 13/
Giyso (]1se| de ITraiectoö de IreverI Y5
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